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BETRIEBSSYSTEM DEUTSCHLAND
Reform-Dossiers – Übersicht der Mappe

Zwölf modular verwertbare Bausteine einer Reformarchitektur für einen funktionierenden Staat. 
Jedes Dossier ist eigenständig nutzbar; gemeinsam folgen sie der Reihenfolge der spürbaren 
Wirkung – erst Entlastung, dann Strukturreform.

Nr. Domäne Welle Kernbotschaft

1 Digitaler 
Verwaltungszugang & 
Once-Only

Welle 1 Du musst dem Staat nichts dreimal liefern – Fundament 
für alle weiteren Reformen.

2 Steuern Welle 3–4 Gleiche Leistungsfähigkeit, gleiche Steuer – 
Rechtsformneutralität vor synthetischer ESt.

3 Gesundheit Welle 4 Bürgerversicherung schafft Fairness – Effizienz entsteht 
erst aus der Steuerungsschicht.

4 Rente Welle 4 Umlage bleibt Basis, Kapitalfonds ergänzt – 
Pensionsfonds Deutschland, AP7-nah.

5 Energie Welle 2–4 Dezentrale Resilienz: Netze, Speicher, Flexibilität statt 
Symboldebatten.

6 Bildung Welle 2–4 Produktive Kerninfrastruktur: Standards und Förderung 
statt Zentralisierung.

7 Mobilität Welle 2–4 Zugangsgarantie statt Autopolitik – autonomer On-
Demand-Verkehr im ländlichen Raum.

8 Infrastruktur Welle 1–2 Asset-Management statt Projektpolitik: Instandhaltung vor 
Erweiterung.

9 Innere Sicherheit & KRITIS Welle 1–3 Handlungsfähigkeit und Grundrechtsschutz gleichrangig – 
Resilienz als Bauvoraussetzung.

10 Äußere Sicherheit & 
Handel

Welle 3–4 Strategische Versorgungssicherheit, zivil und militärisch 
integriert, EU-eingebettet.

11 Einwanderung Welle 1–4 Getrennt behandeln, was getrennt gehört: Schutz, 
Fachkräfte, Aufnahme, Rückführung.

12 Wohnen: Condo-Quartiere Welle 1–2 Kompakte Eigentumswohnungen plus geteilte Infrastruktur 
– bezahlbares Eigentum für die Mittelschicht.

Lesereihenfolge: Wer nur einen schnellen Überblick will, liest das Grundsatzpapier (rund 20 Seiten). 
Das vollständige Manuskript entwickelt das Modell in fünf Teilen und 35 Kapiteln. Die zwölf Dossiers 
sind die einzeln verwendbaren Bausteine je Domäne.

Anschlussfähigkeit:  Kein  Parteiprogramm,  sondern  ein  Betriebssystem,  aus  dem sich  Parteien, 
Verwaltungen, Verbände und Kommunen bedienen können – ohne das ganze Paket übernehmen zu 
müssen.


